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Das EFRE-Innovationslabor „Hochleistungswerkstoffe“ baut 
Gießener Kernkompetenzen im Bereich der Material- und Werkstof-
fwissenschaften gezielt aus. Es soll zu einer Forschungsplattform 
entwickelt werden, die Firmen in Hessen langfristig Kooperation-
smöglichkeiten bei der Entwicklung und Charakterisierung von Hoch-
leistungswerkstoffen bietet.

Bereits für diese Antragstellung haben sechs Firmen von Wel-
truf eine aktive Beteiligung an diesem EFRE-Projekt zugesagt und en-
gagieren sich in sechs Pilotprojekten.

Partnerunternehmen

Förderung durch das Hessische Ministerium für Wissenschaft und Kunst 
mittels des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE)

Pilotprojekt 1: Laserinduzierte Optimierung der Oberflächeneig-
enschaften von Sintermetallbauteilen;

Pilotprojekt 2: Herstellung, Charakterisierung und Optimierung 
von Widerstands-Mäanderstrukturen als Präzisionswiderstände;

Pilotprojekt 3: Herstellung, Charakterisierung und Optimierung 
von Galliumnitrid-Hochleistungselektronik auf Siliziumcarbid Substra-
ten;

Pilotprojekt 4: Optimierung des Verarbeitungsprozesses von Lot 
und Silbersinterpasten zum Verbinden und Fügen von Hochleistung-
sbauelementen;

Pilotprojekt 5: Beschichtung von Faserwerkstoffen;

Pilotprojekt 6: Herstellung dünner Schichten und Beschichtun-
gen des Elektrids C12A7 mittels Laserablation.

Das Innovationslabor:

Hochleistungswerkstoffe
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1 Apparative 
Ausstattung

Apparative Ausstattung, auf 
die das Innovationslabors 
„Hochleistungswerkstoffe“ 
zugreifen kann. Blau 
hervorgehoben sind die aus 
EFRE-Mitteln finanzierten 
Ergänzungen der apparativen 
Ausstattung.
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